
Rund 90 Kolleginnen und Kolle-
gen, leitende Vertrauensleute aus 
zahlreichen Ingolstädter Betrie-

ben, trafen sich Ende Januar beim 
gemeinsamen Strategieseminar in 
Emsing. Eine ganze Woche lang planten 
sie die gewerkschaftliche Arbeit fürs lau-
fende Jahr, tauschten sich aus, inspirier-
ten einander und lernten voneinander.

Seit 2019 hatten sich die Kollegin-
nen und Kollegen wegen der Corona-
pandemie nicht mehr in diesem unge-
zwungenen, unbeschwerten Rahmen 
treffen können. Zweimal ist das VKL-
Seminar (VKL steht für Vertrauenskörper-
leitungen) komplett ausgefallen und im 

vergangenen Jahr fand es unter harten 
Coronabedingungen statt. 

Die meisten Teilnehmenden haben 
ihren traditionellen Jahresauftakt sehr 
vermisst. Daher war die Stimmung in 
Emsing über alle Maßen gut. Es sei ein-
fach schön, die bekannten Kolleginnen 
und Kollegen aus den anderen Betrieben 
wiederzusehen, so der Tenor. In dieser 
großen Gruppe Gleichgesinnter ent-
wickle sich jedes Mal ein tolles Gemein-
schaftsgefühl. Natürlich stärke das auch 
die eigene Motivation. Und schließlich 
erweise sich diese Arbeitswoche im 
Januar immer wieder als Pool für krea-
tive Ideen.

Teilnehmende des diesjährigen VKL-Seminars der IG Metall Ingolstadt
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Ein Pool kreativer Ideen
Ingolstädter Vertrauensleute blickten beim Strategieseminar 
auf die Herausforderungen, die vor ihnen liegen. 
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Einigung im Tarifstreit beim 
Softwareentwickler Cariad

Erster Warnstreik in der 
Geschichte des jungen  
Unternehmens

Die Verhandlungen beim Softwareent-
wickler, der Standorte in Ingolstadt und 
Wolfsburg hat und zum VW-Konzern 
gehört, waren zunächst schwierig. Kurz 
vor dem vierten Verhandlungstermin 
hatte die IG Metall zu Warnstreiks aufge-
rufen, um die Einigungsbereitschaft auf 
der Arbeitgeberseite zu fördern. Rund 
500 Beschäftigte in Ingolstadt waren 
dem Aufruf gefolgt. Der Lohn für diesen 
Einsatz: 
• eine Entgelterhöhung in drei Stufen 

von insgesamt 8,5 Prozent,
• eine Einmalzahlung in Höhe von  

750 Euro sowie
• eine Inflationsausgleichsprämie in 

Höhe von 3000 Euro 
• bei einer Laufzeit von 24 Monaten.
Außerdem vereinbarten die Tarifparteien 
Verhandlungen über die Entwicklung 
einer Ergebnisbeteiligung bis spätestens 
Ende 2025.
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Internationaler Frauentag 2023,
Veranstaltung des DGB

am Freitag, 10. März, um 19 Uhr, 
im Großen Saal des Gewerkschaftshauses in Ingolstadt,

Paradeplatz 9, 85049 Ingolstadt
Nach der Pandemiepause gibt es in diesem Jahr endlich wieder 

eine Präsenzveranstaltung. Wir freuen uns auf Euch!
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